
Jordaniens Hauptstadt Amman ist in den 
letzten Jahren rapide gewachsen und 
beeindruckt mit lebhaftem Stadtleben 
und einer bunten kulturellen Geschichte 
– 10 Sehenswürdigkeiten.
Das ursprüngliche Amman ging über sieben
Hügel – genau wie das alte Rom. Heute
erstreckt sich Amman über 19 Hügel mit
einer Fläche von 1680 Quadratkilometern.
Über vier Millionen Einwohnern leben hier.
Amman gilt als eine der ältesten bewohnten
Städte der Welt.

Amman Jordanien Sehenswürdigkeiten

1. Zitadelle auf dem Zitadellenhügel
Auf einem Hügel in Amman stehen die
Reste einer alten Zitadelle, außerdem hat
man vom Hügel aus einen fantastischen
Ausblick auf die Stadt. Um die Zitadelle
herum finden sich verschiedene andere
Sehenswürdigkeiten.
2. Herkulestempel-Ruinen
Während der römischen Herrschaft wurde
der Tempel erbaut, heute sind aber nur
noch Ruinen vorhanden, auch weil viele
Steine später von Christen für den Bau der
Byzantischen Kirche verwendet wurden.
3. Antikes Theater
Das römische Amphitheater liegt am Fuße
des Zitadellenhügels und ist fast vollständig
erhalten. Gleich neben dem Theater findet

sich ein kleines Museum. 
4. Omayyaden-Palast
Der Omayyaden-Palast findet sich ebenfalls
auf dem Zitadellenhügel. Vollständig 
erhalten ist er zwar nicht, aber die erhaltenen 
Teile lassen die prunkvolle Schönheit des
einstigen Palasts erahnen.
5. Jordan Antiquities Museum
Hier finden Sie wichtige und weltbedeutende 
archäologische Funde aus dem Nahen
Osten. Zum Beispiel mit Gips plastisch
überformte Schädel der Ausgrabung Tell es-
Sultan, einer Grabungsstätte in Jericho im
Westjordanland. Außerdem zwei in Amman
gefundene Stauen, die aus der Eisenzeit II.
stammen und bei der Zitadelle gefunden
wurden. Einer der wohl bekanntesten
Funde, die im Museum ausgestellt werden:
Die Kupferrolle von Qumran.
6. Der Suq von Amman
Wie in vielen Städten im Nahen Osten
gehört der Suq, der bunte arabische Markt,
zu den schönsten Sehenswürdigkeiten.
Der Suq in Amman betört mit intensiven
Kräuterdüften.
7. Moscheen
Die Abu-Darwisch-Moschee: Zwar dürfen
Touristen die Moschee nicht betreten,
trotzdem ist die Moschee allein von außen
mit ihrem schwarz-weiß gestreiften Design
beeindruckend und lohnt einen kurzen
Umweg, um bei ihr vorbeizusehen. Errichtet

wurde die Moschee 1961.
König Abdullah Moschee: Sie gehört zu den 
schönsten Moscheen im Nahen Osten. Ihre 
blaue Kuppel ist mit Mosaiken verziert 
und eine Art Wahrzeichen Ammans. Die 
König Abdullah Moschee liegt ein wenig 
abseits von Ammans Innenstadt und ist für 
Touristen zugänglich. Im Moscheenkomplex 
befindet sich ein Museum für islamische 
Geschichte und Religion.
Al-Husseini-Moschee: Diese Moschee ist 
die größte Moschee in Amman. Sie ist für 
Touristen nicht zugänglich.
8. Königliches Automobilmuseum
In diesem Museum befindet sich eine
Sammlung historischer Automobile, die von
der königlichen Familie erworben wurden.
9. Jordaen National Gallery of the fine
Arts
Hier finden sich etwa 2000 Kunstwerke,
unter anderem Gemälde und Drucke,
Skulpturen und Fotografien, Installationen,
Webereien und Keramiken aus mehr als 59
verschiedenen Ländern, aus Asien, Europa
und Afrika. Erstellt wurden die Werke von
mehr als 800 verschiedenen Künstlern.
10. Byzantische Kirche
Die Kirche befindet sich auf dem 
Zitadellenhügel und wurde etwa im Jahr
550 unserer Zeitrechnung mit den Steinen
des Herkulestempels errichtet. Der Boden
fasziniert mit Mosaik-Kunst.
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AMMAN – JORDANIENS HAUPTSTADT MIT GESCHICHTE

Der Herkules-Tempel auf dem Zitadellen-Hügel von Amman bildet die bedeutendste römische Sehenswürdigkeit.
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